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GEHÖLZKRANKHEITEN 
 
CLEMATIS Puccinia magnusiana 
 
 
SYMPTOME 
An Clematis kommen eine Reihe von Rostpilzen vor, am häufigsten jedoch Puccinia magnu-
siana. Es können Blätter und Stiele befallen werden. Auf den Blättern sind blattoberseits gelb-
liche Flecken sichtbar. Diese Stellen mit den Flecken sind napfartig vertieft. Auf den Unter-
seiten dieser napfartig vertieften Blattflecken befinden sich die Frühjahrssporenlager (Äzi-
dien) des Rostpilzes. Die Sporenlager sind gelblich-orange, länglich, wenn sie mit Sporen 
gefüllt sind und an ihrer Spitze aufbrechend. Dabei sieht man mit einer Lupe, die nach dem 
Aufbrechen am Rand des Sporenlagers verbliebenen Reste der Bedeckung des Sporenlagers. 
 
 
SCHADORGANISMUS 
Puccinia magnusiana ist ein wirtswechselnder Rostpilz. Die Äzidien und Spermogonien wer-
den an Clematis- und Ranunculus-Arten gebildet, die Sommer-, Winter- und Basidiosporen an 
Phragmites australis (= Phr. communis), also am Schilfrohr. 
 
 
GEGENMASSNAHMEN 
Blätter mit ersten Symptomen (gelbliche Blattflecken noch ohne Sporenlager auf den Blattun-
terseiten) abpflücken.  
Eventuell Fungizide einsetzen (s. www.ages.at). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 


